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Vorwort 

  

 

 

  

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des SV Halle, liebe 
Eltern und Verwandte,  
  
es ist mal wieder an der Zeit, ein Vorwort für unsere 
inzwischen recht erfolgreiche Vereinszeitung zu 
schreiben.  
  
Wie auch immer Ihr das neue Jahr bezeichnet, als 
2012 ð zweitausendzwölf, zwanzigzwölf, für uns 
Wassersportler wird es der Anfang einer großen 
Herausforderung werden. Am 06. Juli dürfen wir uns 
voraussichtlich das letzte Mal in die Fluten unseres 
geliebten Lindenbads werfen. Und dann? Viele offene 
Fragen stehen im Raum.  
Wie lange wird es bis zur Neueröffnung dauern? Wo 
und wann werden uns wie viele Alternativ -
wasserflächen  angeboten? Werden wir genug 
Trainingsmöglichkeiten für alle Gruppen bekommen? 
Wie viele Schwimmer werden wir in der Zeit ohne 
eigenes Bad verlieren? Wann genau ist der Neubau 
fertig? Wie viele Trainingszeiten werden wir im neuen, 
etwas kleineren Bad bekommen?  
  
Um all diese Fragen zu klären, gab es schon einige 
Gespräche mit Vertreten der Politik, der Stadt und der 
TWO. Wir hoffen auf positive und gute Ergebnisse für 
ALLE. 
Sobald es Ergebnisse gibt, werdet ihr auf unserer 
Homepage und über Rundschreiben informiert.  
  



Da die Zeit zwischen Sommerferienende und Weihnachten 
durch die späten Ferien recht kurz war, gibt es aus dem 
Schwimmsport gar nicht viel zu berichten, die wichtigsten 
Artikel findet ihr aber hier in der neusten Ausgabe der 
āPlatschundKlatschò und nat¿rlich immer aktuell auf unserer 
Homepage oder bei Facebook .  
Facebook , mmh , immer wieder in der Kritik, aber auch sehr 
interessant. Durch dieses Medium haben ehemalige 
Mitglieder des SV, die zum Beispiel in Australien leben, 
wieder Kontakt zu uns gefunden und freuen sich mit uns 
über unsere Erfolge.  
  
Untätig waren wir vom Vorstand im letzen Jahr aber nicht. 
Wir haben neben dem Problem mit dem Lindenbad unter 
Hochdruck an der neuen Vereinssatzung gefeilt. Warum eine 
neue Satzung? Nun ja, die alte Satzung des SV Halle hatte 
inzwischen āPatchwork-Charakterò. Immer wieder wurden 
einzelne Punkte der Satzung verändert, aber eine 
grundlegende Erneuerung des Ganzen gab es nicht. 
Außerdem hat sich die Gesetzeslage so dramatisch 
verändert, dass es eigentlich keine Wahl gab, eine neue 
Satzung zu erarbeiten. Der Entwurf wird allen Mitgliedern 
Anfang des Jahres auf einer Infoveranstaltung vorgestellt. Er 
wird natürlich frühzeitig auf unserer Homepage zu finden 
sein. Innerhalb von 14 Tagen nach der Infoveranstaltung 
wird es für Euch die Gelegenheit geben, die Inhalte zu 
ändern. Danach wird auf der nächsten Mitglieder -
versammlung  über diese abgestimmt werden.  
  
Nun wünsche ich euch ganz viel Spaß mit der aktuellen 
Ausgabe der āPlatschundKlatschò. 
  
Euer Martin  

 



Termine 2012 

 
 

  

 21. Januar 08. Döüwel-Caup der Masters 

                                         Hammer AllrounderMeeting 

 04./05. Februar  DMS 

     18. Februar Kinder und Jugendschwimmfest 

   incl. Masterscup 

 17./18. März Swimmeeting Nettebad 

     24./25. März  24-Stunden-Schwimmen 

 

02. April ï 14. April 2012 Osterferien 

 

http://www.svhalle.de/


Das war einfach und es gab etliche Mails zu der  
Frage: āWieviele  Mitglieder hat der Jugendaus -  
schuss )? 9 Mitglieder war die richtige Antwort.  
Silas Diembeck  durfte sich über einen Gutschein  
bei Schüttsport freuen.  

Das neue Gewinnrätsel besteht aus drei Fragen ï  

sendet uns die Antworten bis zum 15.03. an die 

bekannte Mailadresse. 

1.  Wie viele Erbsen passen in ein leeres Glas? 

2.  Was ist der Unterschied zwischen einem  

         Fußgänger und einem Fußballspieler? 

3.      Welcher Vogel sieht dem Storch am ähnlichsten? 

 



Während die deutsche Elite die Freiwassersaison bei der EM in 

Israel 

ausklingen ließ, hieß das Ende der Freibadsaison der Haller 

Athleten ĂSalinencup Bad Rothenfeldeñ. Bei relativ warmen Wasser 

und vormittäglichem Sonnenschein begann die Veranstaltung sehr  

vielversprechend. Leider ist der Herbst doch schon zu nah und am  

Nachmittag ließen diverse Wolkenbrüche die SchwimmerInnen gar  

nicht mehr warm werden. 

Trotz allem war die Ausbeute der Haller Athleten hervorragend.  

64 Medaillen und 27 persönliche Bestzeiten kamen aus dem Kurort  

mit in die Lindenstadt. Für Highlights aus Haller Sicht sorgten  

Theresa Abing, Marceline Daukant (beide Jg. 99) und  

Tom Neugebauer (Jg. 2001). Mit Technikverbesserungen und  

Ausdauertraining in den Sommerferien hatten die drei das Angebot 

von Nachwuchscoach Klaus Laßen angenommen und fleißig 

trainiert.  

Und das machte sich nun in deutlichen Leistungssteigerungen  

bemerkbar, zwischen 4 und 10 Sekunden über 100 m Freistil sind 

tolle Ergebnisse. Auch Bianca Ehlers (Jg. 02) nahm zweimal 

Edelmetall mit nach Hause. Über 50 m Brust holte sie in neuer 

Bestzeit Bronze und bei ihrem ersten Start über 50 m Schmetterling 

sogar die Silbermedaille. Garanten für Gold waren wieder einmal 

Anna Stoppenbrink (Jg. 99) und Marco Warnke (Jg. 97), die drei 

bzw. viermal das Treppchen ganz oben besteigen durften. Großes  

vorgenommen hatte sich Daniel Akkermann (Jg. 97) ï  

endlich die 1:10 über 100 m Freistil knacken und so gab es ein  

wirklich spannendes Rennen. Die Freude nach dem Anschlag war  

bei den Freunden und der Trainerin groß, stand doch die Uhr bei  

1:09,98 Min., doch leider zeigte die Uhr des Kampfrichters  

1:10,06 Min.. Ähnlich erging es ihm über 50 m Freistil, auch hier  

sollte die magische Grenze von 0:30,00 Minuten fallen.  

Am Ende waren es zwei Zehntel Sekunden, die ihm fehlten.  

 



     Trotzallem eine tolle Leistung nach der langen 

Trainingspause durch die Ferien. Die 100 m Freistil 

fielen auch Jana Schumacher (Jg. 97) und Svea 

Lüdorff (Jg. 96) leicht, beide schlugen in neuer 

Bestzeit an und freuten sich über Silber bzw. Bronze. 

Jana holte auch über 50 m und 200 m Freistil Silber. 

Für Svea gab es im Laufe der Veranstaltung noch 

einmal Gold (200 m Brust) und zweimal Silber (100 m 

Brust / 100 m Schmetterling). Gesundheitlich etwas 

angeschlagen ging Frederike Schütte (Jg. 96) an den 

Start, dadurch blieb sie etwas hinter ihren Leistungen 

vor den Ferien zurück, konnte aber  je einmal Gold 

und Bronze in Empfang nehmen. Pechvogel des 

Tages war Matz Wittemeier (Jg. 01), begann der 

Wettkampf für ihn doch sehr viel versprechend mit 

starken Zeiten über 100 m Freistil und 50 m 

Schmetterling, was beides mit Gold honoriert wurde, 

machte ihm dann eine Kopfschmerzattacke mit 

Übelkeit einen Strich durch weitere Starts ï schade, 

da wäre noch was drin gewesen. Weiteres Edelmetall 

für Halle holten Johanna Bartling, Lena Berger, Laura 

Theisen, Jan Zeller, Jana Lohöfer-Marotz und Jakob 
Bertelsmann. 


